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G E B E T S G O T T E S D I E N S T 
Christnacht � Uns ist ein Kind geboren 

 

Die Kerzen des Christbaums leuchten. Wir schauen auf eine bildliche Darstellung der Krippe. Sieben 
besondere Kerzen können nach jeder Strophe des folgenden Liedes entzündet werden. 

 

ERWARTUNGSGESANG Melodie: Evangelisches Gesangbuch 19 (O komm, o komm, du Morgenstern) 
 

O Weisheit aus des Höchsten Mund, / die du umspannst des Weltalls Rund / und alles 

lenkst mit Kraft und Rat: / Komm, weise uns der Klugheit Pfad. / Freut euch, freut euch, 

der Herr ist nah. / Freut euch und singt: Halleluja! 
  Die erste Kerze kann entzündet werden. 
 

O Adonai, du starker Gott, / du gabst dem Mose dein Gebot / auf Sinai im 

Flammenschein: / Streck aus den Arm, uns zu befrein. / Freut euch, freut euch, der Herr 

ist nah. / Freut euch und singt: Halleluja! 
  Die zweite Kerze kann entzündet werden. 
 

O Wurzel Jesse und sein Spross, / der Völker Hoffnungszeichen groß: / Verstummen lass 

Hass und Gewalt. / Komm zur Erlösung, komme bald. / Freut euch, freut euch, der Herr 

ist nah. / Freut euch und singt: Halleluja! 
  Die dritte Kerze kann entzündet werden. 
 

O Schlüssel Davids, dessen Kraft / uns kann entziehn der ewgen Haft; / komm, führ uns 

aus des Todes Nacht, / wohin die Sünde uns gebracht. / Freut euch, freut euch, der Herr 

ist nah. / Freut euch und singt: Halleluja! 
  Die vierte Kerze kann entzündet werden. 
 

O Aufgang, Glanz der Ewigkeit, / du Sonne der Gerechtigkeit: / Erleuchte doch mit deiner 

Pracht / die Finsternis und Todesnacht. / Freut euch, freut euch, der Herr ist nah. / Freut 

euch und singt: Halleluja! 
  Die fünfte Kerze kann entzündet werden. 
 

O König, Sehnsucht aller Welt, / du Eckstein, der sie eint und hält; / o komm zu uns, o 

Herrscher mild, / und rette uns, dein Ebenbild. / Freut euch, freut euch, der Herr ist nah. / 

Freut euch und singt: Halleluja! 
  Die sechste Kerze kann entzündet werden. 
 

O „Gott mit uns“, Immanuel, / du Fürst des Hauses Israel, / o Hoffnung aller Völker du: / 

Komm, führ uns deinem Frieden zu. / Freut euch, freut euch, der Herr ist nah. / Freut 

euch und singt: Halleluja! 
  Die siebente Kerze kann entzündet werden. 
 

E Christus ist geboren. Halleluja! 

A Das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns / 

 und wir sahen seine Herrlichkeit. Johannes 1,14 
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1. LESUNG Jesaja 9,1-6 

aus dem Buch des Propheten Jesaja im 9. Kapitel: 
 

AS Volk, das im Finstern wandelt, sieht ein großes Licht, und über denen, die da 

wohnen im finstern Lande, scheint es hell. Du weckst lauten Jubel, du machst 

groß die Freude. Vor dir freut man sich, wie man sich freut in der Ernte, wie man 

fröhlich ist, wenn man Beute austeilt. Denn du hast ihr drückendes Joch, die Jochstange 

auf ihrer Schulter und den Stecken ihres Treibers zerbrochen wie am Tage Midians. Denn 

jeder Stiefel, der mit Gedröhn dahergeht, und jeder Mantel, durch Blut geschleift, wird 

verbrannt und vom Feuer verzehrt. Denn uns ist ein Kind geboren, ein Sohn ist uns 

gegeben, und die Herrschaft ist auf seiner Schulter; und er heißt Wunder-Rat, Gott-Held, 

Ewig-Vater, Friede-Fürst; auf dass seine Herrschaft groß werde und des Friedens kein 

Ende auf dem Thron Davids und in seinem Königreich, dass er's stärke und stütze durch 

Recht und Gerechtigkeit von nun an bis in Ewigkeit. Solches wird tun der Eifer des 

HERRN Zebaoth. 

 

LIED � Ich steh an deiner Krippen hier Evangelisches Gesangbuch 37 
 

Ich steh an deiner Krippen hier, / o Jesu, du mein Leben; / ich komme, bring und schenke 

dir, / was du mir hast gegeben. / Nimm hin, es ist mein Geist und Sinn, / Herz, Seel und 

Mut, nimm alles hin / und lass dir’s wohlgefallen. 

 

2. LESUNG Micha 5,1.3-4a 

aus dem Buch des Propheten Micha im 5. Kapitel: 
 

ND du, Bethlehem Efrata, die du klein bist unter den Städten in Juda, aus dir soll 

mir der kommen, der in Israel Herr sei, dessen Ausgang von Anfang und von 

Ewigkeit her gewesen ist. Er aber wird auftreten und weiden in der Kraft des 

HERRN und in der Macht des Namens des HERRN, seines Gottes. Und sie werden sicher 

wohnen; denn er wird zur selben Zeit herrlich werden, so weit die Welt ist. Und er wird 

der Friede sein. 

 

LIED � aus: Ich steh an deiner Krippen hier Evangelisches Gesangbuch 37 
 

Ich lag in tiefster Todesnacht, / du warest meine Sonne, / die Sonne, die mir zugebracht / 

Licht, Leben, Freud und Wonne. / O Sonne, die das werte Licht / des Glaubens in mir 

zugericht’, / wie schön sind deine Strahlen! 

 

3. LESUNG Jesaja 11,1-5 

aus dem Buch des Propheten Jesaja im 11. Kapitel: 
 

ND es wird ein Reis hervorgehen aus dem Stamm Isais und ein Zweig aus seiner 

Wurzel Frucht bringen. Auf ihm wird ruhen der Geist des HERRN, der Geist der 

Weisheit und des Verstandes, der Geist des Rates und der Stärke, der Geist der 

Erkenntnis und der Furcht des HERRN. Und Wohlgefallen wird er haben an der Furcht 

des HERRN. Er wird nicht richten nach dem, was seine Augen sehen, noch Urteil 

sprechen nach dem, was seine Ohren hören, sondern wird mit Gerechtigkeit richten die 
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Armen und rechtes Urteil sprechen den Elenden im Lande, und er wird mit dem Stabe 

seines Mundes den Gewalttätigen schlagen und mit dem Odem seiner Lippen den 

Gottlosen töten. Gerechtigkeit wird der Gurt seiner Lenden sein und die Treue der Gurt 

seiner Hüften. 

 

LIED � aus: Ich steh an deiner Krippen hier Evangelisches Gesangbuch 37 
 

Ich sehe dich mit Freuden an / und kann mich nicht satt sehen; / und weil ich nun nichts 

weiter kann, / bleib ich anbetend stehen. / O dass mein Sinn ein Abgrund wär / und 

meine Seel ein weites Meer, / dass ich dich möchte fassen! 

 

WEIHNACHTSEVANGELIUM Lukas 2,1-20 

Nach Lukas im 2. Kapitel: 
 

S begab sich aber zu der Zeit, dass ein Gebot von dem Kaiser Augustus ausging, 

dass alle Welt geschätzt würde. Und diese Schätzung war die allererste und 

geschah zur Zeit, da Quirinius Statthalter in Syrien war. Und jedermann ging, dass 

er sich schätzen ließe, ein jeglicher in seine Stadt. Da machte sich auf auch Josef aus 

Galiläa, aus der Stadt Nazareth, in das judäische Land zur Stadt Davids, die da heißt 

Bethlehem, darum dass er von dem Hause und Geschlechte Davids war, auf dass er sich 

schätzen ließe mit Maria, seinem vertrauten Weibe; die war schwanger. Und als sie 

daselbst waren, kam die Zeit, dass sie gebären sollte. Und sie gebar ihren ersten Sohn 

und wickelte ihn in Windeln und legte ihn in eine Krippe; denn sie hatten sonst keinen 

Raum in der Herberge. 

Und es waren Hirten in derselben Gegend auf dem Felde bei den Hürden, die hüteten 

des Nachts ihre Herde. Und des Herrn Engel trat zu ihnen, und die Klarheit des Herrn 

leuchtete um sie; und sie fürchteten sich sehr. Und der Engel sprach zu ihnen: Fürchtet 

euch nicht! Siehe, ich verkündige euch große Freude, die allem Volk widerfahren wird; 

denn euch ist heute der Heiland geboren, welcher ist Christus, der Herr, in der Stadt 

Davids. Und das habt zum Zeichen: Ihr werdet finden das Kind in Windeln gewickelt und 

in einer Krippe liegen. Und alsbald war da bei dem Engel die Menge der himmlischen 

Heerscharen, die lobten Gott und sprachen: Ehre sei Gott in der Höhe und Friede auf 

Erden bei den Menschen seines Wohlgefallens. 

 

LIED � aus: Ich steh an deiner Krippen hier Evangelisches Gesangbuch 37 
 

Eins aber, hoff ich, wirst du mir, / mein Heiland, nicht versagen: / dass ich dich möge für 

und für / in, bei und an mir tragen. / So lass mich doch dein Kripplein sein; / komm, komm 

und lege bei mir ein / dich und all deine Freuden. 

 

ANBETUNG AN DER KRIPPE 
 

Ehre sei Gott in der Höhe und Friede auf Erden den Menschen seines Wohl-gefallens. 

In die Stille dieser Nacht treten die Engel und erfüllen mit ihrem Glanz den Himmel. Wir 

bitten dich, himmlischer Vater, für alle, für die diese Nacht dunkel bleibt. Wir bitten dich 
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für alle, für die der Himmel schweigt und die in der Finsternis von Trauer und 

Verzweiflung eingeschlossen sind. 

In der Stille dieser Nacht verkündigen die Engel große Freude. Wir bitten dich für alle, die 

in dieser Nacht glücklich sind. Wir bitten dich für die Familien, die zusammen feiern, für 

die Kinder, die sich geliebt wissen, für die ganze Schöpfung in ihrer Schönheit und Fülle. 

In der Stille dieser Nacht erschienen die Engel den Hirten von Bethlehem. Wir bitten dich 

für alle, die in dieser Nacht wachen. Wir bitten dich für die Frauen und Männer, die bei 

den Kranken bleiben, für alle, die für uns in diesen Festtagen sorgen. 

In der Stille dieser Nacht singen die Engel vom Frieden auf Erden. Wir bitten um Frieden 

für alle Länder. Wir bitten für das Heilige Land, für die Christen, die unter Gefahr und 

Anfeindung deine Geburt feiern. 

In der Stille dieser Nacht schicken die Engel die Hirten zur Krippe. Wir bitten dich für alle, 

die dich in dieser Nacht suchen. Wir legen unsere Gemeinde an dein Herz, unseren Ort 

und unser Land. 

Ehre sei Gott in der Höhe und Friede auf Erden den Menschen seines Wohlgefallens. 

 

LIED � Stille Nacht Evangelisches Gesangbuch 46 
 

Stille Nacht, heilige Nacht! / Alles schläft, einsam wacht / nur das traute, hochheilige 

Paar. / Holder Knabe im lockigen Haar, / schlaf in himmlischer Ruh, / schlaf in himmlischer 

Ruh. 
 

Stille Nacht, heilige Nacht! / Hirten erst kundgemacht, / durch der Engel Halleluja / tönt 

es laut von fern und nah: / Christ, der Retter, ist da, / Christ, der Retter, ist da! 
 

Stille Nacht, heilige Nacht! / Gottes Sohn, o wie lacht / Lieb aus deinem göttlichen Mund, 

/ da uns schlägt die rettende Stund, / Christ, in deiner Geburt, / Christ, in deiner Geburt. 

 
VATERUNSER 
 

A Vater unser im Himmel. Geheiligt werde dein Name. Dein Reich komme. Dein Wille 

geschehe, wie im Himmel, so auf Erden. Unser tägliches Brot gib uns heute. Und 

vergib uns unsere Schuld, wie auch wir vergeben unsern Schuldigern. Und führe uns 

nicht in Versuchung, sondern erlöse uns von dem Bösen. Denn dein ist das Reich 

und die Kraft und die Herrlichkeit in Ewigkeit. Amen. 

 
SEGENSBITTE 
 

E Es segne und behüte uns der allmächtige und barmherzige Gott, der Vater und der 

Sohn und der Heilige Geist. 

A Amen. 
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